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Rathaussturm
Der Sturm auf das Küpser Rathaus

unter dem Motto
“Zwergenaufstand im Märchenland”

findet am Freitag, den 28.01.05,
ab 18.00 Uhr auf dem

Küpser Rathausplatz statt.
Anschließend große Faschingsparty im

beheizten Zelt mit dem Prinzenpaar,
Prinzengarde, Showeinlagen, Tanz und

Musik. Für Speisen und Getränke
ist gesorgt.

Die gesamte Bevölkerung
ist herzlich eingeladen.

Die Langstädter Fousanachter
freuen sich auf Euer Kommen,

darauf ein Langstadt Helau, Helau...



Amtliche Bekanntmachungen

12. Änderungssatzung
des Abwasserverbandes Kronach-Süd
Die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Kronach-
Süd hat in der Sitzung vom 22.12.2004 unter Top 21 die 12.
Änderungssatzung zur Änderung der Verbrauchersatzung in
der Fassung vom 09.12.1999, geändert durch die 11. Ände-
rungssatzung, beschlossen. Die 12. Änderungssatzung wurde
gem. § 22 Abs. 1 Satz 1 der Verbandssatzung im Kreisamts-
blatt Nr. 1/2005 vom 10.01.2005 amtlich veröffentlicht.
Es wird darauf hingewiesen, dass die 12. Änderungssatzung in
der Geschäftsstelle des Abwasserverbandes Kronach-Süd,
dem Rathaus in Küps, zur Einsichtnahme bereit gehalten wird.
Markt Küps
Gez. Herbert Schneider
Erster Bürgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet

Wohnung zu vermieten!
Kurzfristig ist in unserem gemeindlichen Mietanwesen
“Schlossring 15”, GT Tüschnitz, die Wohnung im Oberge-
schoss -links- zu vermieten. Die Wohnung, Baujahr 1994,
besteht aus Wohnzimmer, Küche, Schlafzimmer, 2 Kinder-
zimmern, Bad mit WC, Abstellkammer und Flur. Die Gesamt-
wohnfläche beträgt 88,55 qm. Zur Wohnung gehört ein
Dachbodenabteil. Die Kaltmiete beträgt zur Zeit (einschließ-
lich Garage) 382,42 € pro Monat. 
Wohnungsinteressenten werden gebeten, sich bis späte-
stens Mittwoch, 26. Januar 2005 schriftlich beim Markt
Küps zu bewerben. 
Der Markt Küps kann den Abschluss eines Mietvertrages
davon abhängig machen, dass der Mietinteressent in einem
Fragebogen (Selbstauskunft-Mieter) Auskünfte über seine
persönlichen und finanziellen Verhältnisse erteilt. Der Frage-
bogen ist bei der Liegenschaftsverwaltung des Marktes
Küps (siehe unten) anzufordern und den Bewerbungsunter-
lagen beizulegen. 
Auskünfte erteilt Herr Kraus im Rathaus Küps, Zimmer-Nr.
214, oder telefonisch unter 09264/68-32.  
Markt Küps 
Erster Bürgermeister  

Grundstück zu verpachten!
Der Markt Küps verpachtet zum 01.10.2005 das nachfol-
gend aufgeführte Grundstück:
Flur-Nr. 675, Gemarkung Oberlangenstadt, mit 27.400 qm
als Acker und 1.500 qm als Wiese.
Wenn Sie weitere Auskünfte benötigen, wenden Sie sich bit-
te an unseren Sachbearbeiter, Herrn Kraus, Rathaus Küps,
Zimmer-Nr. 214, Tel.: 09264/68-32.
Interessierte senden uns die schriftliche Bewerbung bitte
bis spätestens 31.01.2005 zu. 
Markt Küps 
gez. Schneider 
Erster Bürgermeister

Abfallwirtschaft
Eisen und Schrott, Kühlschränke, Problemmüll
Abfuhrtermine für das 1. Halbjahr 2005
Eisen und Schrott
Gegenstände aus Metall wie z.B. Waschmaschinen, Elektroher-
de, Ölöfen, Fahrräder, Öltanks (bis 1000 I Volumen) werden
zweimal im Jahr zu festen Terminen abgeholt.
Bei der Bereitstellung bitte folgende Punkte beachten:
• Ölöfen und -tanks werden nur im völlig entleerten Zustand

mitgenommen - auch sollten Öltanks soweit möglich aufge-
trennt werden.

• Schamottesteine aus Öfen müssen entfernt werden.
• Die Einzelteile sollen maximal ein Gewicht von 50 kg haben

und dürfen nicht länger als 2 m sein.

Für den Markt Küps mit all seinen Gemeindeteilen ist
der einheitliche Abholtermin am
Mittwoch, 09. März 2005

Kühlschränke und Gefriertruhen
Ausgediente Kühlschränke und Gefriertruhen enthalten als Käl-
temittel und im Isolierschaum Fluor-Chlor-Kohlen-Wasserstoffe
(FCKW). Diese Schadstoffe müssen umweltgerecht verwertet
und entsorgt werden, weshalb zweimal jährlich (im Frühjahr
und Herbst) deren Einsammlung durchgeführt wird. 
Wenn Sie ein solches Altgerät entsorgen wollen, melden
Sie dies bitte telefonisch beim Landratsamt Kronach unter
der Tel.-Nr. 09261/678-346 an.
Sie bekommen sofort den nächstmöglichen Abholtermin
mitgeteilt und müssen das alte Gerät dann bis spätestens 6
Uhr früh dieses Tages vor Ihrem Anwesen bereitstellen.
Ansonsten können Sie Altgeräte beim Wertstoffhof in Kronach-
Birkach auch von Montag bis Freitag 10.00 - 17.00 Uhr und am
Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr selbst anliefern.

Problemmüllsammlung
Der Termin für die Sammlung ist am
Samstag, 11. Juni 2005, 11.30 - 13.30 Uhr
im Industriegebiet Küps, am Ende der Weinbergstraße

Sperrmüllabholung auf Anruf
Siehe hierzu die anschließend abgedruckten “Informationen
der Abfallwirtschaft”
3 Tipps für weniger Sperrmüll:
• Karitative Einrichtungen wie der Gebrauchtmöbelmarkt des

Diakonischen Werkes in 96317 Kronach, Blumau 1 (stadt-
auswärts Richtung Knellendorf), Telefon 09261/3460, sind

Wohnung zu vermieten!
Kurzfristig ist in unserem gemeindlichen Mietanwesen
“Schlossring 15”, GT Tüschnitz, die Wohnung im Oberge-
schoss -rechts- zu vermieten. Die Wohnung, Baujahr 1994,
besteht aus Wohnzimmer, Küche, Schlafzimmer, 2 Kinder-
zimmern, Bad mit WC, Abstellkammer und Flur. Die Gesamt-
wohnfläche beträgt 102,09 qm. Zur Wohnung gehört ein
Dachbodenabteil. Die Kaltmiete beträgt zur Zeit (einschließ-
lich Garage) 401,25 € pro Monat.
Wohnungsinteressenten werden gebeten, sich bis späte-
stens Mittwoch, 26. Januar 2005 schriftlich beim Markt
Küps zu bewerben.
Der Markt Küps kann den Abschluss eines Mietvertrages
davon abhängig machen, dass der Mietinteressent in einem
Fragebogen (Selbstauskunft-Mieter) Auskünfte über seine
persönlichen und finanziellen Verhältnisse erteilt. Der Frage-
bogen ist bei der Liegenschaftsverwaltung des Marktes
Küps (siehe unten) anzufordern und den Bewerbungsunter-
lagen beizulegen.
Auskünfte erteilt Herr Kraus im Rathaus Küps, Zimmer-Nr.
214, oder telefonisch unter 09264/68-32.
Markt Küps
Erster Bürgermeister
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an solchen Gegenständen interessiert und holen sie bei Ih-
nen zu Hause ab.

• Über eine kostengünstige Anzeige in Ihrer Zeitung finden
ausrangierte Möbel oder Haushaltsgeräte oft wieder einen
neuen Besitzer.

• Flohmärkte sind auch ein idealer Ort, wo gebrauchte Ge-
genstände den Besitzer wechseln.

Weitere Informationen zu Fragen der Abfallbeseitigung gibt es
bei der Abfallberatung des Landkreises Kronach unter den
Tel.Nr. 09261/678-356 und -336.

Informationen der Abfallwirtschaft
SperrmülI?  Wir kommen auf Abruf!
Was gehört zum Sperrmüll?
Sperrmüll ist brennbarer Abfall, der so sperrig ist, dass er
auch nach dem Zerkleinern nicht in die Mülltonne passt. Dazu
gehören ausschließlich bewegliche Teile aus dem Haus wie
z. B. Möbel, Elektrogeräte, Küchengeräte, Matratzen, Betten,
Kissen, Teppiche und Bodenbeläge.
Die häufigsten Gegenstände, die als Sperrmüll anfallen: 
• Bettgestell • Fernseher, Radio,Videorecorder
• Couch, Liege, Sofa • Computer, Kopiergeräte
• Schrank, Regal, Schubladen, Truhe • Küchenmaschine, Mikrowelle
• Kommode, Buffet • Staubsauger, Lampe
• Schreibtisch, Sekretär • Gardinenleisten
• Tisch, Sessel, Stuhl, Hocker • Kinderspielzeug
• Teppiche, Bodenbeläge - • Kunststoff-Öltanks
• Matratze, Federbett, Kissen
Dieser Sperrmüll wird mehrmals im Jahr in jeder Gemeinde zu
bestimmten Terminen abgeholt. Die Zahl der kostenlosen Ab-
holungen ist dabei für jedes Grundstück auf zwei pro Jahr be-
grenzt. Nicht angemeldete Bereitstellungen und Haushaltsauf-
lösungen werden künftig stehengelassen. Haushaltsauflösun-
gen müssen von den Betroffenen auf eigene Kosten beseitigt
werden.

Wie wird’s gemacht?
Wenn Sie Sperrmüll abholen lassen wollen, melden Sie dies
bitte telefonisch bei der Sperrmüll-Hotline (Tel. 09261/678-
346) der Abfallwirtschaft des Landkreises Kronach an. Sie be-
kommen sofort den nächstmöglichen Abholtermin mitgeteilt.
Schriftliche Anmeldungen oder Bestätigungen sind nicht erfor-
derlich.
Den Sperrmüll stellen Sie bitte erst am Vorabend der Samm-
lung oder am Morgen des Abholtages spätestens bis. 6 Uhr
früh am Straßenrand zur Abholung bereit. Die Abholung erfolgt
dann im Laufe des Tages.

Wohin mit den Sachen, die kein Sperrmüll sind? 
Nicht mitgenommen werden beim Sperrmüll verwertbare Ma-
terialien, für die es gesonderte Sammlungen gibt. Dies sind
• Gegenstände aus Metall wie Waschmaschine und Herd -

zweimal im Jahr Abholung zu festen Terminen
• Kühlgeräte - Abholung ebenfalls zweimal im Jahr nach tele-

fonischer Anmeldung
• Papier und Kartonagen - Grüne Tonne in allen Haushalten

sowie Anlieferungsmöglichkeit an verschiedenen Wertstoff-
höfen

• Styropor - Sammlung über die Gelbe Tonne und die Gelben
Säcke

• weitere Wertstoffe wie Glas, Dosen - Wertstoffinseln oder
Wertstoffhöfe

• Problemmüll wie Farbreste, Lacke, Leuchtstoffröhren - Pro-
blemmüllsammlung

• Gartenabfall und Grüngut - Anlieferung an den Kompost-
plätzen

Alle anderen Abfälle müssen auf eigene Kosten entsorgt
werden. Dies betrifft zum Beispiel
- Abfälle, die bei Umbaumaßnahmen im Haus anfallen (z. B.

Tapetenreste, Boden- und Deckenplatten, Fenster- und
Fensterrahmen, Zimmertüren)

- Materialien aus dem Garten- und Hofbereich (z. B. Holz von
Scheunen, Hasenställen, Gartenzäune, Treppen- und Bal-
kongeländer)

- Abfälle, die zum Bauschutt gehören (Sanitäreinrichtungen

wie Waschbecken, Toilettenschüsseln etc. aus Keramik,
sonstige.Bauabfälle)

Diese Abfälle können von Containerdiensten abgeholt werden.
Wenn es sich um Kleinmengen handelt oder die Betroffenen
selbst über Transportmöglichkeiten verfügen, können diese
Abfälle an der Müllumiedestation Kronach-Neuses sowie an
den Wertstoffhöfen Birkach und Steinbach am Wald angeliefert
werden. Dafür werden allerdings jeweils Gebühren nach der
Menge des angelieferten Materials fällig.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der
Abfallberatung des Landkreises Kronach
Werner Badum und Thomas Mattes - Tel. 09261/678-356, -336 
Landkreis Kronach - Abfallwirtschaft Güterstraße 18, 96317
Kronach

Standesamtliche Nachrichten

Anmeldung von Eheschließungen
Christian Säum und Susanne Beyer, Küps, Marktplatz 12

Eheschließung
Stefan Schultheiß und Elke Mrogenda, 91052 Erlangen, Geb-
bertstr. 61

Sterbefälle
Margaretha Fischer-Eichner, Küps, GT Burkersdorf, Waldstr. 22
Erich Herzog, Küps, GT Oberlangenstadt, Alte Poststr. 28
Rosa Gräbner, Küps, GT Au, Traber Str. 38

Wir gratulieren

Der Markt Küps gratuliert
Herbert Klose aus Johannisthal
feierte 85. Geburtstag

(V.i.d.M.) Herbert Klose im Kreise seiner Familie und der Gratu-
lanten mit Bürgermeister Herbert Schneider.
Foto: Andrea Hänel
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Eine große Gratulantenschar aus dem Familien-, Verwandten-,
Nachbarn- und Bekanntenkreis fand sich ein, um Herbst Klose
aus Johannisthal zum 85. Geburtstag das Beste zu wünschen.
Namens des Marktes Küps gratulierte Erster Bürgermeister
Herbert Schneider recht herzlich. Gottes Segen übermittelte
Pfarrer Dr. Daniel Wanke von der evangelischen Kirchenge-
meinde Küps. Delegationen des VdK, des Obst- und Garten-
bauvereines, des Gesangvereines Liederkranz und des Musik-
vereines Johannisthal machten ihrem langjährigen Mitglied ihre
herzlichste Aufwartung. Die Glückwünsche der Raiffeisenbank
Küps-Mitwitz-Stockheim überbrachte Alfred Koch. Herbert Klo-
se wurde in Strehlitz geboren und kann 1945 aus der Gefan-
genschaft nach Oberfranken. Aus der Familiengründung mit
seiner Frau Antonie gingen Sohn Claus und zwei Enkeltöchter
hervor. Bis zu seiner Rente schaffte der Jubilar im Bereich Tief-
bau. Heute in seinem wohlverdienten Ruhestand werkelt Her-
bert Klose gerne in seinem Garten, was ihm viel Freude berei-
tet. Besondere Glanzpunkte sind für ihn die Aufenthalte bei sei-
nem Sohn Claus und dessen Familie in der Holledau. Wir wün-
schen dem Geburtstagskind noch weiterhin viele schöne Jahre
bei guter Gesundheit.

Gretel Pühlhorn aus Küps 
feierte 90. Geburtstag

(Rechts) die Jubilarin Gretel Pühlhorn mit ihrer Familie und den
Gratulanten sowie Pfarrer Friedrich Seegenschmiedt und Bür-
germeister Herbert Schneider.
Foto: Andrea Hänel
Die herzlichsten Glückwünsche zum großen, runden Wiegenfe-
ste überbrachten Margarethe Pühlhorn neben der Familie viele
Freunde, Nachbarn und Bekannte. Namens des Marktes Küps
gratulierte Erster Bürgermeister Herbert Schneider recht herz-
lich. Gottes Segen übermittelte Pfarrer Friedrich Seegen-
schmidt. 
Die ausgesprochen vitale Seniorin wurde in Eichberg, Land-
kreis Kulmbach, geboren. Seit 85 Jahren lebt sie nun in Küps.
Aus der Familiengründung gingen vier Kinder, acht Enkel und
drei Urenkel hervor. Bis zu ihren Ruhestand schaffte Gretel
Pühlhorn im familieneigenen landwirtschaftlichen Betrieb. Auch
heute ist die rüstige Seniorin noch ausgesprochen naturver-
bunden. Heute genießt die ausgesprochen humorvolle Jubila-
rin ihren wohlverdienten Lebensabend gemeinsam mit ihrer En-
kelin Sandra, die sie liebevoll umsorgt. Gern informiert sich die
Honoratiorin über das Geschehen auf der Welt aus der Zeitung
und verfolgt täglich die Nachrichten und ist somit ein interes-
santer Gesprächspartner, der über Vergangenes und Heutiges
zu berichten weiß.
Wir wünschen Gretel Pühlhorn weiterhin solche Lebensfreude
und Zufriedenheit bei bester Gesundheit.

Walter Pause aus Küps feierte 80. Geburtstag
Groß war die Gratulantenschar aus dem Familien-, Freundes,-
Nachbarn- und Bekanntenkreis, die sich auf den Weg machte,
um Walter Pause alles erdenklich Gute zum 80. Geburtstag zu
wünschen. Namens des Marktes Küps gratulierte Erster Bür-
germeister Herbert Schneider recht herzlich, Gottes Segen
übermittelte Pfarrer Friedrich Seegenschmiedt. Delegationen
des Bauernverbandes, der Jagdgenossenschaft, der Freiwilli-

gen Feuerwehr, der Vereinigten Nachbarn im Hinterviertel
wünschten ihrem langjährigen Mitglied das Allerbeste. Erika
Langlotz und Thomas Götz vom Bestattungsinstitut Viessmann-
Pause gratulierte ihrem Geschäftspartner ebenfalls recht herz-
lich.

(Vorn in der Mitte) Walter Pause mit seiner Frau Friedel, den
Töchtern (3. v. li.) Gisela, (re.) Heidi und Anita, den Gratulanten
sowie Pfarrer Friedrich Seegenschmiedt und Bürgermeister
Herbert Schneider.

Foto: Andrea Hänel

Walter Pause stammt aus Schlesien. Nach dem Krieg im Jahre
1950 kam er nach Küps. Aus der Familiengründung mit seiner
Frau Friedel gingen drei Töchter und 10 Enkelkinder hervor. Mit
viel Leidenschaft versorgte er bis zum Jahre 1990 den familie-
neigenen landwirtschaftlichen Betrieb. Allseits bekannt und ge-
achtet ist Walter Pause in Küps in seiner über 35-jährigen Ei-
genschaft als zuverlässiger örtlicher Bestatter. Darüber hinaus
fungierte er 30 Jahre lang als Jagdvorsteher der Jagdgenos-
senschaft Küps und Au und stellte sich 10 Jahre lang in den
Dienst des Bauernverbandes als dessen Obmann.
Wir wünschen Walter Pause noch viele schöne Jahre voller
Glück und Zufriedenheit im Kreise seiner Familie und den vie-
len Bekannten in seiner Heimatgemeinde Küps.

Herrmann Stahn aus Küps
feierte 80. Geburtstag

Herrmann Stahn auf seinem neuen Drahtesel mit Pfarrer Frie-
drich Seegenschmiedt und Bürgermeister Herbert Schneider
im Kreise seiner Familie und der Gratulanten.

Foto: Andrea Hänel

Die herzlichsten Glückwünsche zum 80. Geburtstag konnte
Hermann Stahn von seiner Familie, den Verwandten, vielen
Nachbarn, Freunden und Bekannten entgegennehmen. Na-
mens des Marktes Küps wünschte Erster Bürgermeister Her-
bert Schneider alles Gute. Gottes Segen übermittelte Pfarrer
Friedrich Seegenschmiedt. Delegationen der FFW Küps und
des Obst- und Gartenbauvereines wünschten ihrem Mitglied
das Allerbeste. 
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Herrmann Stahn wurde in Küps geboren. Aus seiner Familien-
gründung gingen drei Kinder, sechs Enkel und zwei Urenkel
hervor. Jahrzehntelang schaffte er als Bäcker in der örtlichen
Bäckerei Fischer. Die letzten Jahre bis zu seinem Ruhestand
arbeitete er bei Dr. Schneider in Neuses. Nun genießt der vitale
Senior die ruhigeren Jahre seines Lebens im Kreise seiner Fa-
milie. Gern werkelt er im Garten, wandert und erkundet mit sei-
nem Fahrrad die schöne Umgebung. Dies nahm auch seine
Familie zum Anlass, ihm zum 80. Geburtstag einen nagelneu-
en, feuerroten Drahtesel zu schenken, der dem humorvollen
Jubilaren besondere Freude machte. 
Wir wünschen Herrmann Stahn noch viele schöne Jahre bei
bester Gesundheit im Kreise seiner Lieben.

Hans Höfner aus Küps feierte 85. Geburtstag

(V.i.d.M.) Jubilar Hans Höfner mit seiner Frau Betty und Enkel-
tochter Birgit im Kreise der Gratulanten sowie (hinten Mitte)
Bürgermeister Herbert Schneider.
Foto: Andrea Hänel
Die herzlichsten Glückwünsche zum 85. Geburtstag konnte
Hans Höfner aus Küps von vielen Nachbarn, Freunden, Be-
kannten und seiner Familie entgegennehmen. Namens des
Marktes Küps gratulierte Erster Bürgermeister Herbert Schnei-
der recht herzlich und wünschte Hans Höfner, der von 1966 bis
1978 dem Marktgemeinderat Küps angehörte, alles erdenklich
Gute. Gottes Segen übermittelte Pfarrer Friedrich Seegen-
schmiedt. Delegationen der Garten- und Blumenfreunde Küps,
des Grieser Bundes und des SPD-Ortsvereines Küps schlos-
sen sich den vielen guten Wünschen an. Hans Höfner wurde in
Johannisthal geboren. Aus seiner Familiengründung mit seiner
Frau Babette gingen eine Tochter, eine Enkeltochter und zwei
Urenkel hervor. Viele Jahre war Hans Höfner als Betriebsmau-
rer in der ehemaligen Porzellanfabrik Edelstein in Küps be-
schäftigt. Später arbeitete er beim Straßenbau des Landrats-
amtes Kronach. Heute genießt er seinen wohlverdienten Ruhe-
stand gemeinsam mit seiner Frau Betty und werkelt leiden-
schaftlich gern im Garten.
Wir wünschen Hans Höfner noch viele Jahre bei guter Gesund-
heit und in Zufriedenheit.

Elisabeth Mahr aus Küps
feierte 80. Geburtstag

(V.i.d.M.) Die Jubilarin Elisabeth Mahr im Kreise ihrer Familie
mit Bürgermeister Herbert Schneider.
Foto: Andrea Hänel

Neben ihren drei Söhnen mit deren Familien, den zwei Enkelin-
nen und drei Urenkeln machten sich viele Freunde, Nachbarn
und Bekannte auf den Weg, um Elisabeth Mahr das Allerbeste
zum runden Wiegenfeste zu wünschen. Namens des Marktes
Küps gratulierte Erster Bürgermeister Herbert Schneider recht
herzlich. Gottes Segen übermittelte Pater Dr. Maximilian Kray
und Inge Büttner von Seniorenkreis St. Elisabeth, und auch als
Nachbarin, machte ebenfalls ihre herzliche Aufwartung.
Elisabeth Mahr wurde in Trainau geboren und lebt nunmehr
schon seit 25 Jahren in Küps. Erst arbeitete sie im Büro der Fir-
ma Siemens in Redwitz und verdiente sich später durch Heim-
arbeit ein Zubrot. Heute genießt sie ihren wohlverdienten Ruhe-
stand mit ihrem Sohn Karl-Heinz, den sie seit seinem 17. Le-
bensjahr liebevoll umsorgt. Leidenschaftlich gern strickt, bäckt
und kocht die Jubilarin und dies nicht nur für sich selbst, son-
dern auch für alle, die ihre köstliche Küche schätzen. Wir wün-
schen der humorvollen Jubilarin weiterhin alles erdenklich
Gute, Glück und Zufriedenheit im Kreise ihrer Lieben und ihrer
Nachbarn.

Elly Knoth aus Nagel feierte 75. Geburtstag

(2.v.l.) Elly Knoth mit ihrem Mann Willi im Kreise ihrer Familie
sowie Bürgermeister Herbert Schneider.
Foto: Andrea Hänel
Die herzlichsten Glückwünsche zum runden Wiegenfeste konn-
te Elly Knoth aus Nagel von ihrer Familie, Verwandten, Freun-
den, Nachbarn und Bekannten entgegennehmen. Namens des
Marktes Küps gratulierte Erster Bürgermeister Herbert Schnei-
der. Gottes Segen übermittelte Pfarrer Friedrich Seegen-
schmiedt. 
Elly Knoth wurde in Schlesien geboren. Im Zuge der Vertrei-
bung fand sie in Nagel eine neue Heimat. Aus der Familien-
gründung mit ihrem Mann Willi gingen Sohn Herbert und zwei
Enkeltöchter hervor. Viele Jahre schaffte sie bei Siemens in
Redwitz. Heute genießt die vitale und mobile Seniorin ihren
wohlverdienten Ruhestand. Ihre große Leidenschaft ist das Le-
sen, und im Laufe der Jahre hat sich schon eine beachtliche
“Bibliothek” angesammelt. Gern werkelt sie mit ihrem Mann in
ihrem großen Garten und weckt alles ein, was wächst und ge-
deiht. Mit Stricken und dem Lösen von Kreuzworträtseln wird
ihr auch abends und in den Wintermonaten nie langweilig.
Wir wünschen Elly Knoth noch viele Jahre bei guter Gesundheit
im Kreise ihrer Familie.

Erna Ollraun aus Küps feierte 80. Geburtstag
Zahlreich erschienen die Gratulanten aus dem Familien-,
Freundes-, Nachbarn- und Bekanntenkreis, um Erna Ollraun
das Beste zum runden Wiegenfeste zu wünschen. Namens des
Marktes Küps machte Bürgermeister Herbert Schneider seine
Aufwartung. Gottes Segen übermittelte Pfarrerin Eva Siemoneit-
Wanke. Inge Büttner vom Seniorenkreis St. Elisabeth, Adolf
Schwarz von der Küpser kommunalen Seniorengymnastik wie
auch Alfred Koch von der Raiffeisenbank Küps-Mitwitz-Stock-
heim machten sich ebenfalls auf den Weg, um alles erdenklich
Gute zu wünschen.
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(V.i.d.M.) Erna Ollraun im Kreise ihrer Familie und (hinten Mitte)
Bürgermeister Herbert Schneider sowie (li.) Pfarrerin Eva Sie-
moneit-Wancke und (re.) Alfred Koch von der Raiffeisenbank
Küps-Mitwitz-Stockheim.
Foto: Andrea Hänel
Erna Ollraun wurde in Schlesien geboren und kam 1945 nach
Küps. Aus ihrer Familiengründung gingen drei Kinder, zwei En-
kelkinder und ein Urenkelchen hervor. Bis zur Auflassung ar-
beitete sie in der Küpser Porzellanfabrik Edelstein und bis zu
ihrer Rente in der Rufa in Küps. Heute unterstützt sie gerne ihre
Tochter Karin im Haushalt, hütete die Enkel und nunmehr auch
das Urenkelchen. Leidenschaftlich gern strickt die Jubilarin
und hält sich durch Fahrradfahren fit.
Wir wünschen der vitalen und humorvollen Seniorin noch viele
schöne Jahre im Kreise ihrer Familie.

Gratulation an Dirk Dembowski

Die bestandene Meisterprüfung von Dirk Dembowski nahm
Bürgermeister Herbert Schneider zum Anlass, dem jungen
“Metzger” seine Glückwünsche zu übermitteln und ihm Re-
spekt und Anerkennung auszusprechen. In seinen Worten ging
er noch einmal kurz auf dessen Werdegang ein: Nach dem Ab-
schluss der Mittleren Reife folgte die Ausbildung als Fleischer
in der Metzgerei seines Vaters mit der Gesellenprüfung als In-
nungsbester. Anschließend kam der Wehrdienst. Danach er-
weiterte Dirk Dembowski sein Wissen und Können bei ver-
schiedenen Metzgereien. Von September 2002 bis Juli 2004
besuchte er in Vollzeit die Staatliche Fachschule für Lebensmit-
teltechnik in Kulmbach. Im November d.J. legte er dann die
Meisterprüfung ab. Bürgermeister Schneider betonte, dass er
stolz darauf sei, dass sich in unserem Gemeindegebiet immer
wieder junge Menschen einer höheren Qualifizierung unterzie-
hen und somit einen wertvollen Beitrag leisten, das Handwerk
und die Wirtschaft in unserer Region zu stärken. Er würdigte
die beeindruckende Leistung von Dirk Dembowski, der sich
neben dem Beruf und der Familie den hohen Anforderungen
einer Meisterprüfung gestellt hat. Dass er jetzt den Meisterbrief
in Händen halten kann, verdankt er seiner Lernbereitschaft und
Zielstrebigkeit. Bürgermeister Herbert Schneider wünschte
dem jungen Mann viel Erfolg auf seinem weiteren beruflichen
Lebensweg, sowie Glück und Gesundheit für ihn und seine Fa-
milie.

Küpser Musikerin erfolgreich in Salzburg

Foto: Andrea Hänel
Die Küpserin Ulrike-Maria Gossel erhielt kürzlich das große Di-
plom Konzertfach Violoncello der renommierten Universität Mo-
zarteum Salzburg, Österreich. Damit verbunden ist der Titel
“Magistra artium”.
Ulrike-Maria Gossel wurde an der Musikschule Küps früh ge-
fördert und erhielt bereits mit 12 Jahren den Förderpreis für
Klavier von Bürgermeister Raimund Schramm. Nach dem Abi-
tur am Kaspar-Zeuß-Gymnasium Kronach wurde sie an der Be-
rufsfachschule für Musik Kronach in Klavier, Kirchenorgel und
Violoncello ausgebildet. Danach studierte sie Violoncello bei
Prof. Dankwart Gahl und Johanna Picker an der Universität Mo-
zarteum, Salzburg. Alte Musik studierte sie bei Howard Penny
vom Concentus Musicus Wien. Im Jahr 2001 wurde ihr das 1.
Diplom und ein leistungsabhängiges Ausländerstipendium des
österreichischen Kultusministeriums zuerkannt. Das Erasmus-
Stipendium 2002-03 ermöglichte Ulrike-Maria Gossel ein Gast-
studium bei Prof. Paul Uyterlinde an der Saxion Hogeschool
Eschede, Niederlande. Neben dem Studium besuchte sie inter-
nationale Meisterkurse bei Prof. Wolfgang Boettcher, Prof Mar-
cio Carneiro, Prof. Stanislaw Firlej, Prof. Gerhard Mantel, Prof.
Siegfried Palm, Prof. Gustav Rivinius und Prof. Eleonore
Schoenfeld. Ulrike-Maria Gossel war Substitutin der Reichen-
haller Philharmoniker, Mitglied der Orchesterakademie “Mann-
heimer Schule” des Nationaltheaters Mannheim und des Paci-
fic Music Festival Sapporo, Japan. Im Moment absolviert sie
ein Orchesterpraktikum am Landestheater Coburg und freut
sich, dass sie auf diese Weise wieder mal zu Hause in Küps
sein kann.
Bürgermeister Herbert Schneider gratulierte der jungen Küpser
Künstlerin herzlich und wünschte ihr weiterhin viel Erfolg.

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst
(Notarzt = Blaulichtdoktor)
Kronach .............................................................................19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst...............................01805/191212

Zahnärztlicher Notdienst
Siehe Veröffentlichungen in der Tageszeitung!
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Apotheken-Notdienst
Samstag, 22.01.2005
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 10
Kronach ...........................................................Tel. 09261/60830

Sonntag, 23.01.2005
Markt-Apotheke, L.-Frh.-v.-Würtzburg-Str. 16
Mitwitz................................................................Tel. 09262/9551

Notrufe
Rettungsdienst ..................................................................19222
Feuerwehr..............................................................................112
DLRG-Wasserrettungsdienst.............................................19222
Polizei (Notruf) .......................................................................110
Polizeiinspektion Kronach ........................................09261/5030

Besuchszeiten Frankenwaldklinik Kronach
Täglich von ...........................................14.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Für die interdisziplinäre Intensivstation sind nachfolgende Zei-
ten festgelegt:
Täglich zwischen ................................14.30 Uhr und 16.00 Uhr
sowie zwischen ...................................18.30 Uhr und 19.30 Uhr

Besuchszeiten im Helmut-G.-Walther-Klinikum
Lichtenfels
Montag bis Freitag.......................................14.30 bis 19.00 Uhr
Samstag/Sonntag ........................................14.00 bis 16.00 Uhr
Besuchszeiten bitte einhalten. Ausnahmegenehmigungen nur
in dringenden Fällen durch den Stationsarzt.

Verhalten im häuslichen Notfall am Wochenen-
de
1. Sie erreichen die Rettungsleitstelle unter der Rufnummer

19222.
2. Beantworten Sie bitte die an Sie gestellten Fragen ruhig

und sachlich.
3. Handeln Sie dann entsprechend den Anweisungen des Mit-

arbeiters der Rettungsleitstelle.

Kindergartennachrichten

Evang. Kindergarten
St. Jakobi-Strolche Küps
Die St. Jakobi-Strolche feierten mit Tante Veronika Geburtstag.
Aber nicht wie immer. Statt kleiner Geschenke brachten die
Schützlinge Geldspenden für die Flutopfer in Asien auf Anre-
gung des Geburtstagskindes mit. Stolze 200,— Euro kamen
insgesamt zusammen.
Tante Veronika bedankte sich sehr beeindruckt von diesem
Sammelergebnis, das sie als schönstes Geburtstagsgeschenk
bezeichnete. Die Geburtstagsparty verlief nach dem gewohn-
ten Ritual: Kerzenlicht, Lieder, Glückwünsche, Festessen, Spie-
le und frohes Beisammensein mit allen Erzieherinnen und Kin-
dern.
Dank an allen Eltern und Kinder für diesen schönen Geburtstag
im Kindergarten.

Schulnachrichten

Adalbert-Raps-Schule
Staatliche Fachoberschule
und Berufsoberschule
Die Anmeldezeit für die Fachoberschule und Berufsoberschu-
le ist in der Zeit vom 28. Februar bis 11. März 2005.
Die Anmeldeformulare sind im Sekretariat der Schule erhältlich.
Eine Informationsveranstaltung findet an der Fachoberschule
und Berufsoberschule Kulmbach am Samstag, 19. Februar
2005, um 9.00 Uhr statt.
Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule Kulmbach
Georg-Hagen-Str. 35
95326 Kulmbach
Tel. 09221/6931-50
www.bsz-kulmbach.de/fosbos

Volkshochschule

Volkshochschule Küps
Neues Frühjahr/Sommerprogramm 2005
Kurse:
KU 200 Mutter- Kind- Gymnastik
Für Kinder von 3 - 5 Jahren!
“Fit im Team”
Angelika Meindlschmidt, Beginn Montag, 14. Februar 2005, 10
Nachm., 17.00-18.00 Uhr, Turn- und Festhalle, Küps, Gebühr €
28,-

KU 201 Fitness-Gymnastik
Anja Müller, Beginn Montag, 14. Februar 2005, 10 Abende,
18.00-19.00 Uhr, Turn- und Festhalle, Küps, Gebühr € 29,-
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KU 202 Wassergymnastik
Beginn Donnerstag, 17. Februar 2005, 10 Abende, 17.00-18.00
Uhr, Hauptschule Küps, Schwimmhalle, Gebühr € 40,-

KU 203 Autogenes Training für Schüler 3./4. Klasse 
Einführungsvortrag für Eltern, Montag, 21. Februar 2005, 18.30
Uhr, Hauptschule Küps.
Gottfried Ströhlein, Elke Ströhlein, Beginn Donnerstag, 24. Fe-
bruar 2005, 8 Nachm., 15.30-16.30 Uhr, Hauptschule Küps,
vhs-Raum, Gebühr € 60,-

KU 204 Autogenes Training
Kirsten Kastl, Beginn Freitag, 4. März 2005, 8 Abende, 18.30-
20.00 Uhr, “Neues Schloß”, Küps, Gebühr € 38,-

KU 205 Seminar - Wege zur Ruhe
Eine Reise zur inneren Harmonie
Kirsten Kastl,  Samstag, 9. April 2005, 1 Vorm., 9.00-12.00 Uhr,
“Neues Schloß”, Küps, Gebühr € 20,-

KU 206 Refresher and Conversation
On the move Refresher, ab Lektion 8 (Klett)
Doris Schmidt-Murdoch, Beginn Montag, 14. Februar 2005, 15
Abende, 18.30-20.00 Uhr, Hauptschule Küps, vhs-Raum, Ge-
bühr € 65,-

KU 207 Obstbaumschnitt
In Zusammenarbeit mit dem Obst- und Gartenbauverein Küps
Ernst Knobloch, Freitag, 18. Februar, 19-21 Uhr und Samstag,
19. Februar 2005, 9-12 Uhr, Hauptschule Küps, vhs-Raum

KU 208 Asiatische Küche
Heidi Born, Freitag, 11. März 2005, 1 Abend, 19.00-22.00 Uhr,
Hauptschule Küps, Schulküche, Gebühr € 6,- + Material

Anmeldungen für die Kurse bitte an die Außenstellen-
leiter Helga und Jost Mück, Telefon: 09264/1216

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. St. Jakobi-Pfarrkirche Küps
Sonntag, 23.01., Septuagesimä

9.30 Uhr Gottesdienst
10.45 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 28.01.
19.00 Uhr Abendandacht im Luther-Saal

St. Jakobikirche Küps
Festliche Musik zu Epiphanias am Sonntag, 30. Janu-
ar, 18.00 Uhr
“Jesus ist kommen Grund ewiger Freude”
Traummelodien auf Panflöte, Saxophon und Tasteninstrumen-
ten mit Andreas Schuss
Eintritt: 8,— Euro. Vorverkauf im Pfarramt

Frauenkreis
am 25. Januar um 19.30 Uhr im Haus der Begegnung

Kirchenvorstandssitzung
am 25. Januar um 19.30 Uhr im Haus der Begegnung

Evang.-Luth. St. Johanniskirche
Johannisthal
Sonntag, 23.01., Septuagesimä

kein Gottesdienst

Diakonie-Station Küps
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Unsere Gemeindeschwestern erreichen Sie unter der Telefon-
Nr. 09264/915505

Kath. Pfarrkirche St. Elisabeth Küps
Samstag, 22.01., Vorabendmesse zum 3. Sonntag im Jahres-

kreis
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Eucharistiefeier für verst. Annemarie u. Karl

Stecher

Sonntag, 23.01., 3. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Pfarramt mit Ged./verst. Reta Haaf

Mittwoch, 26.01.
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Filialkirche St. Josef Thonberg
Sonntag, 23.01., 3. Sonntag im Jahreskreis

8.30 Uhr Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Eucharistiefeier für gefallenen Michael Mes-

selberger 
Kirchenbus!

Donnerstag, 27.01.
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Evang. Kirchengemeinde Schmölz
Sonntag, 23.01., Septuagesimä
09.45 Uhr Gottesdienst i.d. Pfarrkirche

Kindergottesdienst im Gemeindehaus
14.00 Uhr Kindernachmittag mit Flohmarkt Kindergarten

Schneckenlohe

Dienstag, 25.01.
14.00 Uhr Seniorenkreis „Herbstblüten” in Schneckenlo-

he
19.30 Uhr Elternabend des Schmölzer Kindergartens

Mittwoch, 26.01.
19.30 Uhr Mitarbeiterbesprechung und KV-Sitzung i. Ge-

meindehaus

Donnerstag, 27.01.
16.00 Uhr Flötenchor im Gemeindehaus
18.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus
19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Freitag, 28.01.
14.30 Uhr Jungschar im Gemeindehaus
16.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindehaus
18.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus

Samstag, 29.01.
17.30 Uhr Bläser-Gottesdienst mit Kindergottesdienst in

Schneckenlohe

Anmeldewoche im Kindergarten Schmölz 
Eltern, deren Kinder ab September unseren Kindergarten be-
suchen wollen, haben die Möglichkeit ihre Kinder vom 31.01. -
03.02., während der Öffnungszeiten von 07.00-16.00 Uhr anzu-
melden.

Mitarbeiter-Terminplanung am 26. Januar im Ge-
meindehaus 
Am 26. Januar um 19.30 Uhr werden die Mitarbeiter/Innen zu
einer Mitarbeiterbesprechung eingeladen. Da es sich um die
Terminplanung für den neuen Gemeindebrief (März - Juli) han-
delt, werden die zuständigen Mitarbeiter/Innen gebeten, voll-
zählig daran teilzunehmen.

Diakoniestation Schmölz
Die Gemeindeschwester Monika Rebhan ist im Bedarfsfall tele-
fonisch unter 09264/1064 oder über das Funktelefon
01713396913 zu erreichen.

Homepage der Kirchengemeinde
www.evkg-schmoelz. de
E-Mail-Adresse: evkgschmoelz@gmx.de

Küps - 8 - Nr. 3/05



Homepage des Diakonievereins St. Laurentius
Schmölz
www.ds-schmoelz.de
E-Mail-Adresse: dvschmoelz@yahoo.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
Burkersdorf und Hain
Burkersdorf
Gottesdienste:
Sonntag, 23.01., Septuagesimae
10.00  Uhr Gottesdienst

kein Kindergottesdienst

Veranstaltungen:
Mittwoch, 26.01.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im alten

Pfarrhaus/Burkersdorf
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im alten Pfarrhaus/

Burkersdorf 

Hain
Gottesdienste:
Sonntag, 23.01., Septuagesimae

9.00  Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Veranstaltungen:
Montag, 24.01.
18.30 Uhr Jugendkreis in Hain in der alten Schule

Thema: Johannesevangelium

Kath. Pfarrei Theisenort

Pfarrkirche Heiligste Dreifaltigkeit Theisenort
Mittwoch, 19.01.
18.30 Uhr Abendmesse f. verst. Elsa und Ludwig Möckl

und Angehörige

Sonntag, 23.01., 3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für unsere Kirche

9.30 Uhr Wortgottesdienst

Montag, 24.01., Ewige Anbetung
14.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten und 1. Bet-

stunde
15.00 Uhr 2. Betstunde
16.00 Uhr 3. Betstunde
17.00 Uhr Eucharistiefeier - hl. Amt für verst. Anna Dob-

belfeld und Angehörige

Mittwoch, 26.01.
keine Abendmesse

Filialkirche St. Marien Johannisthal
Donnerstag, 20.01.

keine Abendmesse

Sonntag, 23.01., 3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für unsere Kirche

8.30 Uhr hl. Amt zur Muttergottes v. d. immerw. Hilfe

Donnerstag, 27.01.
18.30 Uhr Abendmesse f. verst. Eltern Porzelt und Pf-

adenhauer

Gemeindegruppen in der Evang.-Luth.
Kirche (Landeskirchliche Gemeinschaft)

Herzliche Einladung zur Kurzfreizeit
im Dekanatsjugendheim Schwarzenbach am Wald vom 4. bis
7. Februar 2005.

Wir freuen uns auf die Tage der Gemeinschaft unter Gottes
Wort.

Es sprechen: Pfarrer Gerhard Hägel und Pfarrer Dr. Thomas
Hohenberger

Wir treffen uns zu folgenden Vorträgen:

Freitag
20.00 Uhr Warum Menschen so viele Fragen haben

(Pfarrer Gerhard Hägel)

Samstag
10.00 Uhr Wie können wir geistliche Krisen überwinden?

(Pfarrer Gerhard Hägel)
20.00 Uhr Wenn Gott unser Verbündeter ist

(Pfarrer Gerhard Hägel)

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Schwarzen-

bacher evangelischen Kirche mit Pfarrer Dr. Tho-
mas Hohenberger
“Maria hat das gute Teil erwählt” Lukas 10, 38-
42

20.00 Uhr Wenn Sorgen uns bedrängen
(Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger)

Montag
10.00 Uhr Die überragende Größe von Christus

(Pfarrer Gerhard Hägel)
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Vereine und Verbände

Ankündigungen

Sportlerehrung für die Saison 2004
Aufruf an alle Sportvereine des Marktes Küps
Anfang des Jahres 2005 soll die alljährliche Sportlerehrung für verdiente Sportlerinnen und Sportler statt-
finden. Geehrt werden hervorragende Mannschafts- und Einzelerfolge.
Damit wir rechtzeitig planen können und auch niemanden vergessen einzuladen, bitten wir alle Sportver-
eine des Marktes Küps um Benachrichtigung, wenn Sie in Ihrem Verein Sportlerinnen und Sportler ha-
ben, die im abgelaufenen Jahr 2004 bei Wettkämpfen herausragende Erfolge erzielt haben.
Bitte teilen Namen, Adressen und die errungenen Platzierungen schriftlich bis spätestens

28. Januar 2005
Frau Hänel im Rathaus (Tel.: 6822) mit. Die im Rahmen der Kriterien zu ehrenden Sportlerinnen und Sport-
ler werden dann von Bürgermeister Herbert Schneider eingeladen.
Wir bedanken uns recht herzlich für Ihre Mitarbeit!



Zwischen den Veranstaltungen ist aber auch Zeit für Ge-
spräche, zum Singen, Wandern, Tischtennis, Billard, Kickern
und Ausruhen.
Bei guter Schneelage ist Wintersport möglich. (Skilift direkt ne-
ben dem Haus).
Wir haben wieder das ganze Haus für uns und können deshalb
kräftig einladen!

Preise:

im Dreibettzimmer. (Auch Tagesgäste
müssen sich anmelden!)

Einzelzimmer: Zuschlag € 5,00 pro Tag/pro Person
Bettwäsche: Bitte mitbringen oder für € 4,00 im Heim

ausleihen.
Mindestalter: 14 Jahre, wenn keine erwachsene Be-

gleitperson dabei ist.
Anreise: Bitte bis 19.00 Uhr. Wer an diesem Tag

zum Abendessen da sein möchte (unter
2 Jahre frei; bzw. € 2,00; 3,00; 4,00;
4,00; 4,00), müsste spätestens um 18.00
Uhr eintreffen und dies auf der Anmel-
dung ankreuzen.

Prospekte und Anmeldung bei Ernst Roßner, Am Rathaus 10,
Tel. 6191.
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen sind ausführlich im
Mitteilungsblatt Nr. 1/2 2005 der vorigen Woche, Seite 11, ver-
öffentlicht. Infotelefon 6191.

Vereinigte Nachbarn Hinterviertel Küps
Förderverein für die Schüler und Jugendorche-
ster
An alle Vereinsvorstände und interessierte Bürger der Marktge-
meinde Küps
Informationsabend zur Jubiläumsverlosung
Der Vereinigten Nachbarn im Hinterviertel
Zugunsten der Schüler und Jugendorchester
Die Hinterviertler veranstalten in Zusammenarbeit mit dem För-
derverein für die Schüler und Jugendorchester eine Verlosung
deren gesamter Reinerlös dem Schüler- und Jugendorchester
zugute kommt.
Zur Vorstellung der Verlosung, bzw. Vorstellung der Gewinne
laden wir Sie ein am
Freitag, 21.01.2005, um 19.00 Uhr ins Gasthaus “Schöne
Aussicht”
Als Hauptpreise winken
1. Preis 1 Flugreise, 2 Personen, 1 Woche Cala Domin-

gos, Mallorca, all inclusive im RIU-Clubhotel Tro-
picana

2. Preis 1 Badereise, 2 Personen, 1 Woche Bibione, Ital.
Adria, Hotel Ambassador, Halbpension

3. Preis 1 Ferienwohnung für 2 Personen, 1 Woche
Schladming, Österreich, Apartmentanlage Feri-
enalm

Sowie weitere Sachpreise 4 - 30 zum Beispiel Microwelle, Mini-
backofen, Bohrmaschinen, Geschenkgutschein, Weinkorb usw.
Auf der Veranstaltung wird zudem die Lostrommel verschlos-
sen und versiegelt. Der Losverkaufsstart beginnt am Freitag,
11.02.2005, ab 17.00 Uhr im Eingangsbereich der Turn- und
Festhalle am Schulzentrum in Küps. Öffentliche Ziehung der
Gewinne am Sonntag, 10.7.2005, ab 19.00 Uhr
Hinterviertlerbergfest am Schulzentrum in Küps
Es laden ein:
Für den Förderverein Die Hinterviertler
Ilse Solowan Helmut Weidmann

Bürgermeister Herbert
Schneider on Tour
Der Erste Bürgermeister der
Marktgemeinde Küps, Herbert
Schneider, macht mobil und de-

monstriert Bürgernähe. Mit seinem “Herbi-Mobil” besucht er
im Januar 2005 alle Ortsteile seiner Marktgemeinde, um inter-
essierten Bürgern zu all deren Fragen und Anregungen Rede
und Antwort zu stehen.
Das “Herbi-Mobil” macht Station:
Samstag, 22. Januar 2005, 14.00 Uhr, Theisenort, Feuer-
wehrhaus
Sonntag, 23. Januar 2005, 14.00 Uhr, Schmölz, Festplatz
Samstag, 29. Januar 2005, 14.00 Uhr, Tüschnitz, Feuerwehr-
haus
Sonntag, 30. Januar 2005, 14.00 Uhr, Küps, Rathaus

TSV-Wanderfreunde Küps
IVV-Wanderungen
Am Samstag/Sonntag, den 22./23. Januar Büchenbach (35)
Start u. Ziel: Turnhalle Büchenbach
Startzeiten: Sa. 07:30-13:00, So. 07:30-13:00
Wanderstrecken: 5 + 10 km
Auszeichnung: Hexe 45 cm
Treffpunkt u. Abfahrt: Samstag, 22. Januar, 7.30 Uhr, Bus-

haltestelle B173 mit dem Omnibus ge-
meinsam mit den Wanderfreunden
“Stock u. Stein” Dörfles-Esbach

Monatsversammlung
Am Donnerstag, 27. Januar 2005, findet die Monatsversamm-
lung der Wanderfreunde TSV Küps im Sportheim statt. Beginn:
20.00 Uhr. Alle Wanderinnen und Wanderer sind herzlichst ein-
geladen.

Vorschau
Am Samstag/Sonntag, den 29./30. Januar Lisberg (31)
Start u. Ziel: Vereinsheim Bavaria
Startzeiten: Sa. 07:00-13:00, So. 07:00-13:00
Wanderstrecken: 6 + 10 km
Auszeichnung: “Gartenzwerg mit Regenmesser”
Treffpunkt u. Abfahrt: Sonntag, 30. Januar, 7.00 Uhr, Rat-

haus Küps mit dem Auto (Fahrge-
meinschaften)

Anmeldungen nehmen folgende Wanderfreunde bis 27.01.05
entgegen:
1. Hans Fink, Löwenbrunnen 16, Tel. 1459
2. Helmut Hanna, Am Rathaus 12, Tel. 6665
3. Helmut Herr, Hauptstraße 55, Tel. 80258

DLRG Küps
Schwimmen lernen in zwei Wochen 
(Intensivkurs)
Wenn ihr Kind mindestens 6 Jahre ist, Spaß am Plantschen im
Wasser hat, aber noch nicht Schwimmen kann, dann ist dieser
10-stündige Kurs vielleicht genau das Richtige. Viermal pro
Woche (Mo., Mi. und Sa. 17.00 - 18.00 Uhr, Fr. 15.00 - 16.00
Uhr) lernen die Kinder in einer kleinen Gruppe die Schwimm-
bewegungen.
Kosten: 45 Euro (incl. 10 x Badeeintritt)
Anmeldung bei Peggy Eckardt (09260/963616)
Schwimmkurs 1 (Sabine Schmidt) Kursbeginn: 24.01.05
Schwimmkurs 2 (Matthias Schopf) Kursbeginn: 14.02.05
Schwimmkurs 3 (Norbert Kolb) Kursbeginn: 04.04.05
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Wassergewöhnung (3 UE)
Ihr Kind ist noch nicht 6 Jahre, oder es hat Angst vorm Wasser,
dann kann es in diesem Kurs spielerisch sich ans Wasser und
ans Schwimmbad gewöhnen. Die Kinder lernen alle grundle-
genden Techniken kennen, um später das Schwimmen zu ler-
nen (Tauchen, Gleiten usw.). Dieser Kurs ist eine ideale Grund-
lage für den späteren Besuch eines Schwimmkurses.
Kosten: 15 Euro (incl. 3 x Badeintritt)
Anmeldung bei Peggy Eckardt (09260/963616)
Wassergewöhnung 1 (Ute Sesselmann)
Kurstermine: Mo., 07.03., Mi., 09.03. und Sa., 12.03.05

Freiwillige Feuerwehr Küps e.V.
Gemeinschaftsübung - Unfallverhütung im
Feuerwehrdienst
Freitag, den 21. Januar 2005
Treffpunkt 18.30 Uhr Feuerwehrgerätehaus Küps
1. Kommandant Peter Stöhlein, Tel.: 89 97
2. Kommandant Markus Reischl, Tel.: 83 48
Jugendwart Jörg Feldtmann, Tel.: 968 085

TECnet Obermain e.V.
Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
der Vorstand des TECnet Obermain e.V. lädt Sie zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung des Vereins ein.
Veranstaltungstermin: Samstag, 22. Januar 2005, um 15.00
Uhr (Kaffee & Kuchen ab 14.00 Uhr)
Veranstaltungsort: TECnet-Zentrum, Burgkunstadter Straße 2,
96328 Küps-Burkersdorf
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie bereits ab 14 Uhr zu Kaf-
fee & Kuchen im TECnet-Zentrum begrüßen könnten!

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellen der form- und fristgerechten Einladung
3. Jahresbericht des Vorstands
3.1 Bildung
3.2 Technologie
3.3 Finanzen
4. Zukunft TECnet Obermain e.V. - Diskussion möglicher

zukünftiger Strategien*
4.1 Veränderungen im Schulungskonzept
4.2 TECnet-Zentrum
4.3 Verschiebung der Tätigkeitsfelder (Networking & Inno-

vationsoffensive)
5. Neuwahlen
5.1 Vorstand
5.2 Beirat
5.3 Kassenprüfer
6. Vorstellung und Beschlussfassung des Haushaltsplanes

für das Jahr 2005
7. Anträge & Sonstiges
7.1 Anträge
7.2 Sonstiges
gez. Der Vorstand des TECnet Obermain e.V.
Alexander Hanna, Enrico Hoyme, Jörg Neder, Katja Röttinger

* Tagesordnungspunkt 4: Zukunft TECnet Obermain
e.V.
Nach fünfjähriger Tätigkeit des Vereins und dreieinhalbjähri-
gem Betrieb des TECnet-Zentrums in Burkersdorf ist aus Sicht
des Vorstands eine Neuausrichtung bzw. Korrektur der Strate-
gie des Vereins notwendig. Der Vorstand möchte mit Ihnen zu-
sammen die aktuelle Lage reflektieren und über mögliche Än-
derungen und Strategien für die Zukunft diskutieren.
TECnet Obermain e.V.
Burgkunstadter Straße 2, 96328 Küps-Burkersdorf
phone: 09264 992 912, fax: 09264 992 914

web: http.//www.kunstadt.de
Unterstützen Sie unser Technologie-, Bildungs- und Kulturpro-
jekt in der Region am Obermain mit einer Mitgliedschaft im
TECnet Obermain e.V.
(http://www.kunstadt.de/dokumente/Mitgliedsantrag.pdf)

TSV Burkersdorf 1922 e.V.
Einladung
Die Jahreshauptversammlung des TSV Burkersdorf findet am
30.01.2005 in der Gastwirtschaft zum “Förster” in Burkersdorf
statt. Beginn ist um 14.00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Verlesen des Protokolls durch die Schriftführerin
3. Bericht des Hauptkassiers
4. Bericht der Kassenprüfer; Entlastung der Vorstandschaft
5. Bericht der Spartenleiter, Spielleiter und Trainer
6. Wünsche und Anträge
Die Mitglieder werden zur Jahreshauptversammlung recht
herzlich eingeladen!
Die Vorstandschaft
gez.
Waldemar Klein

Fasching in Hain
Wann: Sa., 29.01.2005
Um: 19.30 Uhr
Wo: Alte Schule
Für Stimmung und gute Laune sorgt Mario.
Fürs leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt!
Auf euer Kommen freut sich die ELJ Hain

Brieftaubenverein Frankenfalke
Johannisthal
Terminänderung
Jahreshauptversammlung Frankenfalke am Sonntag,
30.01.2005 um 17.00 Uhr im Gasthaus Hofmann

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen der letzten Niederschrift
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Hauptkassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes (Wünsche und Anträge)

VfR Johannisthal
Vorankündigung
Faschingsdienstag, 08.02.2005
Kinderfasching im Sportheim des VfR Johannisthal
Beginn: 14.00 Uhr
Auf euer Kommen freut sich der VfR

Langstädter Fousanachter
Einladung,
alle Mitglieder werden recht herzlich zu unserer Sitzung am
Donnerstag, den 20.01.05, um 20.00 Uhr in die Gastwirtschaft
Brüggemann eingeladen.
Themen der Sitzung sind der Rathaussturm und der Fa-
schingsumzug.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
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Gesangverein Liederkranz Johannisthal
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Am Sonntag, 23. Januar 2005, findet im Vereinslokal Horther
unsere Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen statt. Beginn:
14.30 Uhr
An alle Mitglieder ergeht herzliche Einladung.

Tagesordnungspunkte:
1.) Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Michael Bauer
2.) Totengedenken
3.) Jahresbericht des 1. Vorsitzenden Michael Bauer
4.) Bericht des Schriftführers Werner Stalph
5.) Bericht des Dirigenten Michael Bauer
6.) Bericht des Kassiers Kurt Herbst
7.) Bericht der Kassenprüfer Erich Förtsch und Hans

Schnell
8.) Neuwahlen
9.) Wünsche und Anträge
Mit freundlichen Sangesgrüßen
Michael Bauer
1. Vorsitzender

SSV Ober-/Unterlangenstadt
Fasching
am 29.01.05 im Sportheim Oberlangenstadt. Beginn: 20.00 Uhr
Zu unserem SSV Fasching laden wir Euch alle recht herzlich
ein. Die LOLITAS (Dlouhy & Söhne) werden für Euch aufspie-
len.
Für Speisen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt.
Die Vorstandschaft freut sich auf Euren Besuch!

Obst- und Gartenbauverein Schmölz
Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 20.
Januar, um 20.00 Uhr im Gasthaus Häublein wird hiermit ein-
geladen.

Tagesordnung:
Berichte des Vorstandes, des Kassiers, der Gartenpfleger,
Wanderwart, Gerätewart.
Jahresprogramm 2005 (Versammlungen, Vorträge, Vereins-
fahrten u. dgl.)
Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Turnverein Schmölz
Hallo Kinder
Am 31. Januar beginnt das Kinderturnen wieder zur gewohnten
Zeit. Bitte kommt regelmäßig!
Euere Betreuer

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, den 30. Januar 2005 um 14.00 Uhr findet im Ver-
einslokal Häublein die Jahreshauptversammlung 2005 statt.
Hierzu sind alle Mitglieder eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Berichte der Fachwarte
3. Kassen- und Revisionsbericht
4. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich 
Herbert Engel 
1. Vorsitzender 

Spielmannszug Schmölz
Die Proben im Jahr 2005 beginnen am Dienstag, den 25. Janu-
ar 2005.
Ab 19.45 Uhr besteht wieder die Möglichkeit für alle Neuanfän-
ger, sich zu informieren und ggf. für ein Instrument zu entschei-
den.
Wie gesagt: Information und Schnuppern ist beim Spielmanns-
zug völlig unverbindlich.
Ab 20.00 Uhr findet die Gesamtprobe statt.
Willi Kestel
Ehrenstabführer

Dorferneuerung Theisenort
Am Dienstag, den 01. Februar 2005 findet ein Treffen aller
Teilnehmer der Arbeitsgruppen - also nicht nur der Vorstand-
schaft - im Kulturraum der Unteren Schule in Theisenort statt.
Beginn: 19.30 Uhr
Die Zusammenkunft dient zur Information über den derzeitigen
Stand des Verfahrens.

Mutti-Stammtisch
Wann: 26.01.05 um 20.00 Uhr
Wie oft: jeden letzten Mittwoch im Monat
Wo: Gasthaus “Grüner Baum” Tüschnitz
Wer: Alle, die Lust und Zeit haben - nicht nur die Muttis vom
Muki-Tüschnitz
Tschüß
Eure Adelheid, Tel. 8428

Obst- und Gartenbauverein Au
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
hiermit möchten wir Sie recht herzlich zu unserer Jahreshaupt-
versammlung am Sonntag, 30.01.2005 einladen. Die Ver-
sammlung beginnt um 13.30 Uhr in der Alten Schule in Au.
Wir haben folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung, Totengedenken
2. Protokollverlesung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Jugendwartes
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Wünsche und Anträge
Im Anschluß bieten wir Kaffee und eine reichhaltige Ku-
chentheke für ein gemütliches Beisammensein an. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen
Obst- und Gartenbauverein Au 
Die Vorstandschaft

Feuerwehrfasching

in Theisenort
international: eher unbedeutend
national: stark im Kommen
regional: der Beste den’s gibt!
Wann: 22.01.2005
Beginn: 19.30 Uhr
Einlass: ab 19.00 Uhr
Wo: wie immer im Spritzenhaus
Es erwarten Sie “internationale Gäste”, Stars und Akteure,
bekannt aus “Funk und Fernsehen”, gute Laune und die be-
kannt gute Verpflegung durch die 
Freiwillige Feuerwehr Theisenort
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TSV Schmölz 1920 e.V.
Preisschafkopf
am Freitag, 21.01.2005
Der TSV Schmölz 1920 e.V. lädt die gesamte Bevölkerung
recht herzlich zum diesjährigen Preisschafkopf ins Sportheim
nach Schmölz ein. Die Veranstaltung findet am Freitag, den
21.01.2005 um 19.30 Uhr statt.
1. Preis: 150,- Euro
2. Preis: 100,- Euro
3. Preis:   50,- Euro
... und natürlich viele weitere wertvolle Sachpreise.
Der TSV Schmölz freut sich auf euer Kommen!

SPD-Gemeindeverband Küps
Wahlveranstaltung mit Dr.Ralf Pohl
Der SPD-Gemeindeverband Küps lädt alle Bürgerinnen und
Bürger zu  Informationsveranstaltungen mit Dr. Ralf Pohl zur
Bürgermeisterwahl ein.

Folgende Informationsveranstaltungen  sind vorgese-
hen: 
Samstag, 22. Januar, 16 Uhr, Johannisthal, Gastwirtschaft
Horther 
Dienstag, 25. Januar, 19.30 Uhr, Küps, Sportheim
Samstag, 29. Januar, 19.30 Uhr, Au, Alte Schule
Montag, 31. Januar, 19.30 Uhr, Tüschnitz, Grüner Baum
Dienstag, 1.  Februar, 19.30 Uhr Hain, Kulturraum
Freitag, 4. Februar, 19.30 Uhr, Oberlangenstadt, Sportheim
Mittwoch, 9. Februar, 18.30 Uhr, Johannisthal, Gastw. Hort-
her, Politischer Aschermittwoch
Donnerstag, 10. Februar, 19.30 Uhr, Schmölz, Gastwirtschaft
Bauer

SPD-Ortsverein Johannistahl
Einladung zur öffentlichen Wahlveranstaltung
am Samstag, 22.Januar, 16 Uhr, in der Gastwirtschaft Horther
mit Dr. Ralf Pohl, Bürgermeisterkandidat der SPD
gez. Dieter Lau
1.Vors.

Berichte

Geflügelzuchtverein Küps
81. Lokalschau für Rassegeflügel
am 08./09.01.2005 im Bauhof Küps
Zu der 81. Lokalschau des GZV Küps konnte der 1. Vorsitzen-
de Heinlein Aussteller, Besucher und Ehrenmitglieder auf das
Herzlichste in den Räumen des Bauhofes Küps begrüßen.
Einen besonderen Gruß richtete der 1. Vorstand an den Bun-
des-Ehrenmeister für Rassegeflügel und Ehrenvorstand Her-
mann Weniger.
Ebenso herzlich wurde der 1. Bürgermeister und Schirmherr
Herr Herbert Schneider und der 2. Bürgermeister Herr Bernd
Rebhahn durch den 1. Vorstand begrüßt.
In seinem Grußwort würdigte der 1. Vorstand die guten Zucht-
ergebnisse, als auch das gute Zusammenspiel zwischen den
Zuchtwarten und den Züchtern. Die hervorragenden Ergebnis-
se der Züchter waren auf der Schau für jedermann zu sehen.
Durch die Vielfalt der Rassen war diese Schau nicht nur für
Züchter interessant, sondern auch für die Besucher der Schau.
Ein Dankeschön richtete der 1. Vorstand an den 1. Bürgermeis-
ter der Gemeinde und auch an den Gemeinderat, für die pro-
blemlose Bereitstellung der Räume. Ein Dankeschön des 1.
Vorstands ging auch die fleißigen Helfer, welche zum Gelingen
der Schau mit beigetragen haben.
Der 1. Bürgermeister und Schirmherr richtete sich mit seinem
Grußwort an die Aussteller und versicherte ihnen, dass es
selbstverständlich für die Gemeinde ist für solch eine Schau
die Räumlichkeiten des Bauhofes zur Verfügung zu stellen.
Auch er kennt die Probleme, welche die Kleintierzüchter ha-
ben, was es heißt in der heutigen Zeit so ein aufwendiges Hob-
by zu betreiben und Jugendliche dafür zu begeistern.
Dass die Jugendlichen Verantwortung für ihre Tiere überneh-
men können, zeigte sich in dem guten Ausstellungsergebnis.
Der 1. Bürgermeister und Schirmherr bedankte sich beim 1.
Vorstand und eröffnete die Lokalschau. Daran anschließend
wurden die Pokale vergeben.
Auf Fränkische Trommeltauben errang Adam Probst den In-
golf-Zauritz-Gedächtnis-Pokal. Ebenfalls auf Fränkische Trom-
meltauben errang Hartmut Rauschert für seine Zucht einen Po-
kal. Der Ehrenvorstand mit seinen Streicher Enten konnte sich
ebenfalls über einen Pokal freuen. Über einen Pokal freute sich
auch der 1. Vorstand auf seine Zwerg-Hühner. In der Jugend
freute sich Julia Kaiser gleich über 2 Pokale, ihre Zucht war be-
sonders gut. Freuen durfte sich auch Mona Sünkel über ihren
Pokal. Kevin Barnickel erhielt für seine Zuchtleistung den Kreis-
jugendpreis. Eine Verbandsprämie erhielten für ihre V Tiere
das Ehrenmitglied Otto Mühlherr und Vorstand Heinlein.

Gesangverein Sängerlust Schmölz
Jahreshauptversammlung
Gegenüber den Vorjahren war es eher ein ruhiges Sängerjahr,
stellte Vorsitzender Laurentius Simon in der Jahreshauptver-
sammlung des Gesangvereins „Sängerlust” Schmölz fest. Bei
den stattfindenden Neuwahlen im Vereinslokal Häublein wurde
die gesamte Führungsmannschaft wiedergewählt.
Der Vorsitzende der Schmölzer Sänger berichtete außerdem,
dass dem Verein insgesamt 58 Mitglieder angehören, darunter
23 aktive Sänger. Mit Andreas Wedemeyer habe man einen
neuen Sänger bekommen. Beim Abschlussfest der Schmölzer
Dorferneuerung umrahmte der Chor die Festlichkeiten im Fest-
zelt. In der Passionszeit gestaltete die Sängerlust den Gottes-
dienst in der St. Laurentiuskirche mit aus. Sängerfeste wurden
in Wilhelmsthal und Wilmersreuth besucht und der Männerchor
trat insgesamt 10 mal in der Öffentlichkeit auf. Mit einem gelun-
genen Grillfest wurden die Sänger in die Sommerpause verab-
schiedet. Dankesworte sprach der Vorsitzende seinen Vor-
standskollegen sowie Chorleiter Michael Höfner und seiner
Tochter Sabrina aus, die als Stellvertreterin ihres Vaters fun-
gierte.
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Hinter den Bergen

Einladung zum

Fasching der CSU Küps
Samstag, 22. Januar um 19.30 Uhr im Mehrzweck-
haus in Tüschnitz
Alle Freunde schöner Königstöchter, Zwerge, Märchenprin-
zen und Waldgeister sind herzlich eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist an Buffet und Bar bestens gesorgt.



32 Chorproben wurden abgehalten und mit einer Beteiligung
von 87 Prozent war der Singstundenbesuch sehr erfreulich, so
die Worte des Chorleiters. Fünf neue Lieder wurden einstudiert
und mit „Heilig Heimatland” und „Leise rauscht es am Missou-
ri” wurden zwei davon auf der Weihnachtsfeier dargeboten. Die
Konzentration während der Chorproben sollte etwas besser
werden, aber ansonsten ist er mit der Mitarbeit seiner Sänger
sehr zufrieden.
Dem Kassenbericht von Franz Bradler war zu entnehmen, dass
der Kassenbestand leicht rückläufig ist. Von den beiden Kas-
senprüfern Günther Dobner und Siegfried Götz-Herr wurde ei-
ne ordentliche Buchführung bescheinigt.
Unter dem Vorsitz von Günther Dobner wurden die Neuwahlen
per Akklamation durchgeführt. Es wurde die gesamte alte
Führungscrew wiedergewählt: Vorsitzender Laurentius Simon,
2. Vorsitzender Klaus Förtsch, Kassier Franz Bradler, Schrift-
führer und Pressewart Artur Tischer, Notenwarte Siegfried
Götz-Herr und Erich Dietrich, Fahnenträger Andreas Wede-
meyer, Chronist Willy Nassel, Protokollführer Günther Dobner.
Den Vergnügungsausschuss bilden Siegfried Häublein, Man-
fred Lonitz, Hans Zöllner und Erich Dietrich.
Beim Tagesordnungspunkt Wünsche und Anträge wurde be-
schlossen, dass im kommenden Jahr zusätzlich 2-3 Vorstands-
sitzungen stattfinden sollen. Der Beginn der 1. Chorprobe wur-
de auf den 14. Januar festgelegt. Mit dem Sängerspruch „San-
gerlust hält uns zusammen” wurde die harmonisch verlaufende
Versammlung geschlossen.

TTC Tüschnitz
Tischtennis

Von links: Horst Heller, Tino Zasche, Andre Rosenbauer, Tho-
mas Förtsch
Foto: Sladek
Der TTC Tüschnitz richtete kurz vor dem Jahreswechsel zum
zweiten Mal sein “Breitla-Turnier” aus. Teilnahmeberechtigt war
jedes aktive oder passive Vereinsmitglied. Die stattliche Zahl
von 18 Teilnehmern beweist die große Beliebtheit dieses Tur-
niers der gleichen Chancen.
Im Gegensatz zum Vorjahr, als man doch eher mit “High Tech
Breitla” spielte, kamen diesmal reine Garagenschläger zum
Einsatz, welche auf jedem Wochenmarkt für ein paar Euro zu
haben sind. Gespielt wurde in vier Gruppen, wobei sich die
beiden Ersten für das Viertelfinale qualifizierten. Während sich
mit den Brüdern Raab zwei Spieler der Ersten Mannschaft vor-
zeitig verabschiedeten, dominierten mit Horst Heller und Andre
Rosenbauer zwei Akteure der dritten Mannschaft die Gruppen-
phase. Tino Zasche und Thomas Förtsch konnten ebenfalls ih-
re jeweilige Gruppe klar für sich entscheiden. Mit vier Spielern
war jedoch die zweite Mannschaft am stärksten in der Endrun-
de vertreten. Heinz Sladek, Dieter Förtsch, Dieter Gawert sowie
Reiner Schwarz qualifizierten sich jeweils als Zweiter ihrer
Gruppe.
Im Viertelfiinale mussten die vier Musketiere jedoch allesamt
die Segel streichen. Während Heinz Sladek gegen Andre Ro-
senbauer chancenlos war (0:3), unterlagen die übrigen Drei
nach jeweils hochdramatischen Krimis erst im Entscheidungs-

satz. Während es im Spiel Thomas Förtsch gegen Reiner
Schwarz minutenlange Ballwechsel gab, katapultierte Dieter
Gawert Vorjahressieger Tino Zasche fast aus dem Turnier. Das
wohl attraktivste Match fand aber zwischen Dieter Förtsch und
Überflieger Horst Heller statt. Eine 2:0-Satzführung von Förtsch
beeindruckte den zweitältesten Teilnehmer wenig. Während
sein wesentlich jüngerer Gegner immer mehr abbaute, legte
der “Mister Anti Top” aus der Dritten erst richtig los und schaff-
te noch den Einzug ins Halbfinale.
Unter den letzten Vier gab es dann zwei interne Mannschafts-
duelle. Thomas Förtsch musste gegen Tino Zasche ran und
hatte gegen den Vorjahressieger keine Chance (0:3). Im zwei-
ten Spiel traten mit Horst Heller und Andre Rosenbauer die
zwei spielstärksten Akteure aufeinander. Dies stellten die Bei-
den dann auch in einem mitreißenden und hochklassigen
Match unter Beweis. Am Ende hatte aber sein jüngerer Mann-
schaftskollege knapp die Nase vorn.
Im Spiel um Platz drei musste Marathonmann Heller erneut
über fünf Sätze gehen. Lieder ging ihm nach 2:0-Satzführung
gegen Thomas Förtsch die Luft aus, so dass er den verdienten
dritten Platz knapp verfehlte.
Im abschließenden Endspiel setzte sich Andre Rosenbauer
überraschend deutlich mit 3:1 gegen Tino Zasche durch und
war somit der verdiente Sieger eines überaus gelungenen Tur-
niers, welches wohl auf Jahre einen festen Platz im Terminka-
lender des TTC Tüschnitz haben wird.

Die Ergebnisse der Endrunde
Viertelfinale
Horst Heller - Dieter Förtsch 33:2, Andre Rosenbauer - Heinz
Sladek 3:0, Thomas Förtsch - Reiner Schwarz 3:2, Tino Zasche
- Dieter Gawert 3:2
Halbfinale
Andre Rosenbauer - Horst Heller 3:2, Tino Zasche - Thomas
Förtsch 3:0
Um Platz drei: Thomas Förtsch - Horst Heller 3:2
Finale: Andre Rosenbauer - Tino Zasche 3:1
thf
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Mitteilungsblatt Markt Küps
mit seinen Gemeindeteilen: 
Au, Burkersdorf, Hain, Johannisthal, Küps,
Oberlangenstadt, Schmölz, Theisenort und Tüschnitz
Das Mitteilungsblatt Markt Küps erscheint wöchentlich jeweils freitags und wird
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– Herausgeber, Druck und Verlag:

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG, 
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
P.h.G.: E. Wittich

– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister des Marktes Küps Herbert Schneider, 
Am Rathaus 1, 96328 Küps
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG, 

– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40
zzgl. Versandkostenanteil.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Re-
daktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte
Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche,
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Nachmieter gesucht zum 01.03.2005
Thüringerstr. 4, 96328 Küps

1. Stock links, 75 qm, 3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon
Anfragen an: Inge Wenicker

Tel. 0 92 64 / 84 90, Mobil: 01 71 / 5 70 39 31
Ralph Röttgen, Tel. 0 92 66 / 18 71

WWEERRBBUUNNGG BBRRIINNGGTT EERRFFOOLLGG
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Diese Ausgabe enthält eine Beilage von der

Gastwirtschaft „Zur Post“.
Wir bitten um Beachtung !

75
Herzlichen Dank
für die vielen Geschenke, Glück-
wünsche und Aufmerksamkeiten,
welche mir aus Anlass meines

75. Geburtstages
entgegengebracht wurden. 
Die Verbundenheit meiner
Mitmenschen hat mich sehr gefreut.

Elly Knoth
Nagel, im Januar 2005

Ein herzliches DankeschönEin herzliches Dankeschön
allen meinen ganz lieben Kindern, Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten, für die vielen bewegenden Glück-
wünsche, Blumen, Geschenke und Aufmerksamkeiten zu
meinem

80. Geburtstag80. Geburtstag..
Mein besonderer Dank gilt noch Herrn Bürgermeister H.
Schneider, Herrn Pfr. Fr. Seegenschmiedt, der Familie Lang-
lotz und Götz von den Firmen Vießmann-Pause, der Jagdge-
nossenschaft Küps/Au mit Jagdpächter, dem Bayerischen
Bauernverband in Vertretung der Ortsbäuerin und des Ortsob-
manns, dem VdK Küps, den Hinterviertlern und der Freiwil-
ligen Feuerwehr Küps sowie der Küpser Sparkasse und Raif-
feisenbank. Es wird mir ein gesegneter und unvergesslicher
Tag bleiben.

Herzlichst Euer Walter PauseWalter Pause

... im Mitteilungsblatt.

Sehen und

gesehen

werden ...

Familienanzeigen sind nicht teuerFamilienanzeigen sind nicht teuer !!

Küps
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Mitglied der Werbegemeinschaft Küps

Mineralwasser Ka. 12 x 0,7 l e 3.99
1 ltr.= e 0.48

Limonaden
kalorienarm Ka. 12 x 1,0 l e 6.49

1 ltr.= e 0.54
Mönchshof
Original Ka. 20 x 0,5 l e 10.99 

1 ltr.= e 1.10

Weißbier Ka. 20 x 0,5 l e 11.99
+ 1 Fl. Alkoholfrei gratis 1 ltr.= e 1.20

Malzbier Ka. 20 x 0,5 l e 8.99
1 ltr.= e 0.90

und Marktgraitz
Telefon 09264/7134 • Fax 9524

Gültig bis einschl. 29.01.05

Burggasthof 
Am Schloßberg 6 • 96328 Theisenort

Telefon: 6588 und 1869

Sonntag, 23. Januar 2005Sonntag, 23. Januar 2005
u.a. Putenroulade und

gespickter Rinderbraten

FrFreitag, 21. Januar 2005eitag, 21. Januar 2005
19.00 Uhr19.00 Uhr

Preisbierkopf
Auf Ihren Besuch freut sich

das Team der Burggaststätte
Räumlichkeiten für 60 Personen

Wir richten gerne Ihre Familienfeier aus.

Brautmoden

Jedes
Brautkleid

nur 398,-
Wunderschöne Einzelstücke bekannter
Markenhersteller aus Geschäftsauflösung

Termine für Beratung und Anprobe unter
0176 / 25 26 36 79

Valentina

Möchten Sie im Mitteilungsblatt

KÜPS
inserieren?

Tel. 0 91 91 / 72 32-0   |   Fax 0 91 91 / 72 32-30

Ab geht die Post !!!!!
Auch im neuen Jahr geben wir wieder alles,

um Sie zufriedenzustellen.
Ab Mittwoch bis zum Faschingsende gibt´s bei uns
täglich „blaue Zipfel“ mit Brot für 2,80 e.
Donnerstag: ab 11.30 Uhr Schlachtschüssel
Freitags: ab 11.30 Uhr Schaschliks „extra large“
Samstag: Schlemmerabend
Sonntag: ab 11.30 Uhr Pilzrahmbraten, Rinderroulade,
Hirschbraten, Schäufele, allesamt mit Kloß und Beilage.
Angebotsbraten: Schweinebraten, gepökelt, mit Kloß
und Beilage für 3,90 e.
Der gute Tipp – der gute Tipp !!!!!
Unsere hausgemachte Pizza oder die
knusprigen, würzigen Hähnchen – einfach lecker!

Achtung, Achtung,
Hellau-hellau, Allaf.
Samstag, 29.01.05 um 20 Uhr
großer und einziger 
Faschingsball
mit den bekannten
Stimmungskanonen „Friends“
Masken sind erwünscht und
werden prämiert!
Einlass ab 19 Uhr,
Ende unbekannt!

Achtung: In dieser Ausgabe liegt eine Speisekarte bei.
Sie können bei uns bestellen und selbstabholen.
Sie finden uns auch im Internet unter
www.zur-post-unterlangenstadt.de

Täglich geöffnet ab 10 Uhr  •   Montag Ruhetag
Gabi, Werner und das Team von der Post

heißen Sie herzlich willkommen!

Wer übernimmt alle 4 Wochen meinen

Winterdienst in Küps?

Telefon: 09264/7241
Bezahlung nach Vereinbarung


